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Ein wohlfeiler
(Yrozercitt - Ztohr,

in der Stadt Allentaun.

Peter'S. Wenner
Ergreift dlese-Gelegenheit, seinen Freunden unl

dem allgemeinen Publikum die Anzeige zu ma

Dkn.n>ohlfcilci> - Atohr,
am Ecke der Hamilton und Sten Straße, Hagen
buch's Gasthaus« gegenüber, auf' alleinige Rech
nung übernommen Hot. und daß er socbcn von ei
ner Einkaufereise von Neu?ork und Philadelphie
zurück gekehrt und nun bereit Ist allen Ansprechen,
de» tn seinem Fache zu dienen, und auch alle An
sprechende hinsichtlich seiner billigen Prciße zu be>
friedigen.

Sein Stock Krozercien
Ist wirklich ei» herrlicher

begreift in sich alle Arten vomlÄM
besten Zncker, alle Arten
besten Molaßes, gerösteter und an-
der» Rio und Java Kaffee, geröstetes
Korn, alle ArtenMhee, Honig, Cho-
eolade, Sup - Soda, Sal -- Soda,
Soda - Asche, Kase, gedorrte Aepfel,

Pfirsiche, Bohnen, Erbsen und Koch-
Welfchkorn, Schinkeiifleisch, trockenes
Rindfleisch, Rosinen, Lemons, Or-
angcn, jede Art Gewürze, Oele, n.
s. w.

Ferne r. Jede Art Salz, als Liver-
pool gemahlnes Talz, beim Sack und

Büschel, feines Aschton Salz,
beim Sack oder Büschel, so

wie feines Daun Salz
beim Sack.

Fischc! Fische! Fische!
Seine Auswahl Fische ist eine sehr gute, beste-

hend aus Mackreln No. I 2. und 3. beim ganzen,
halben und viertel Barrel, so wie HaddocS beim
Barrel und Codfisch beim P/und.

Qkwens -

Eine erste Güte Auswahl Oueenswaaren ge-
hört ebenfalls zu seinem Stock, so wie auch
Zuber, Markt- und andere Körbe, Be-

sen, Schuhbürsten und Schuh-
wichse.

und kurz alle und jede Artikel für welche In einem
wohlgefüllten Grozereien - Stohr nachgefragt
wird, und welche unmöglich alle hier benamt

Landes - Produkten.
Alle Arte» Landesprodukten werden im AuS-

Butler und Eier wird immer der höchste Markt-
preis inßargeld btzabli.

Er wird seinen Stock zu jeder Zeit vollstän-
dig halten, und so werden sein» Preiße immer ganz
nieder sein, so nieder als irgend sonstwo iu dieser
Stadt, und in Wahrheit-ohne Prahlerei ?etwas
niederer, und daher wird man es zu seinem Vor-
theil finden, wenn man bei ihm vorspricht, ehe
man sonstwo kauft.

Für bereits genossene Kundschaft ist er herz-
lich dankbar, und wird sich stets durch gute Be-
handlung und billige Preiße bestrehcn, allen An-
sprechenden gerade nach Wunsch zu dienen?und
er bittet daher um geneigten Zuspruch,

Pctcr S- Weimer.
Allentaun, Jan. Ik>, 1864. nqlJ

Gut Neues für die Leut!
Frühlings und Sommer - Waaren am

Kleider - Emporium,
In der Stadt Allentaun.

Wveinigi mrb Meeöevp
Benachrichtigen da? allgemeine Publikum

dak sie ihr Geschäft als Kaufmann«
ch n e i d e r, an No. 11 Oft - Hamillon-

Allem cum, noch immer fortbetreiben, und

Die besten und wohlfeilsten Kleider,

Einen herrlichen Stock Kleider

Allen Arten Röcken,
Alle Arten Westen,

Alle Arten Halstücher, etc.,
lind kur, Alles das in ibr ?rach cinschlägi, und dies,

Wunsch l'etienen ju tünnen. Rufet datier an eb>

treu sein wollt. Berqeffer den Ort nicht, derse»'.
ist N«. 11 Ost Hauiilion,Strafe, zwischen dem ?U!
len you«" und Mos.-r» «ootb-ke.

Vreinig und Nerd«^.
Allentaun, «VZi-, 15», nql I

Lagerversammlung.
Eine Liaerversammlung soll gehalten werten

auf dem Lande von Joel Deisler un-
weit DreichelSville. In Hereford Taunsckip, Berks
Eaunty, und wird ihren A»fanq nehnien am 1Z
Auqust wo;» alle relioiö e freund» e!na-l"den
st»d, n" d f,ln- k» Osterei ge-
duldet, D>e it.'iiiinirtee.

August?, Zm

Dr. W. H. Witmor
Bon Philadelphia,

allwo er für eine Reihe von Jahren mit glück»,
chen Erfolge, durch die Erfahrung welche er in den
verschiedenen Hospitälern gemacht, prakticirt hat,
hat sich nun permanent in Allentaun (Office in
dem Adler Hotel) niedergelassen, allwo er allen >
professionellem Verlangen seine strikte Aufmerksam- '
keit schenken wird. i

Keine Natcni-Nedizliicn werden gebraucht oder
anempfohlen ; die Heilmittel gebraucht find dieje- !
nige welche die Constitution nicht niederbrechen,
sondern dieselbe auzbcssern von allem Schaden,
welches dieselbe durch unschickliche Behandlung er-
halten haben mag?und lassen das System in ei- !
nem gesunder, und gänzlich kurirtcn Zustande.

Melancholische Oppcration, zum Zustand von !
Alienation und Schwachheit des Gedächtnisses >
welche Personen unfähig macht um die FreUden >
des Lebens zu genießen sowie seine Pflichten zu ierfüllen.

Dyspepsia, in jeder Form und in jedem '
Zustande, warrantirt heilbar. E p e l e p s y,
oder fallende Krankheit, alle chronische und böse -
Fälle von Frauenzimmer Krankheiten radieal be-
seitigt; Salzflüsse und alle Benennungen von Ge- e
schwüre» ; Piles und scrosulöfe Krankheiten, wel-
che hiezuoor der medizinischen Kunst trotz geboten l
Habens können durch die rechte Behandlung kurirt
werden; und ich sage alle Krankheiten (I al >
A u 6 z e h r u n g) können kurirt werden, durch ,
das Tragen von einem niedieaten Jacken, welcher «
eine Beschützung der Lunge gegen alle Wechsel in
allen Elimas ist, indem ich für Jahren die Urfa.
che» und den der Intermittents (Kalt l
fieber) in allen Tlieilen der Vereinigten Staaten '
beobachtet habe ?werde permanent alle chronische
Fälle von Kalisiobcr und nervös« Krankheiten in
ein Paar Tagen kuriren,

Bandwur m, der Schrecken der mensäli i
chen Familie, kann permanent beseitigt u. kurirt l
werden. Berathschlagung in meiner Office in der
englischen und in verdeutschen Sprache, unentgeld-
lich; werde Besuche irgend eine Entf rnung ma-
chen mag auch addiesnrt werden durch Briefe
(strenge Verschwiegenheit) nnd dann wird Medizin
mit schicklicher Anweisung »och irgend einem Theil
dcs Landes gesandt.

und Samstags, von 9 Uhr Vor-
mittags, bis 3 Uhr Nachmitt gs. sind ausgesetzt
fiirPatienten aus der Ferne.

Ofstee i» dem Adler - Hotel-Gebäudc, Allen-
taun, Lecha Caunty, Pa.

Allentaun, März 3, IBi>4. *

Letzthin Wundarzt d.'ö !37. Regiments
Pennsnlrninschn' Freiwilligen von

der Petomac-Armee,
Wünscht den Einwohnern von Allentaun und

Nachbarschaft bekannt zu machen, daß in Folge >
der Ausinustcrnng des Negimcnls er sich dauernd
in Allentaun niedergelassen hat, wo er d!e Praxis ,
der Mediern in allen Zwei gen wieder
aufzunehmen beabsichtig. Indem er an den blu
tigen Schlachlen v.>- Frederick?burg, Chanccllors
ville, Danklin'- Crossing u. s. w Theil genom
wen, besitzt cr uinfassence E-fahrungcn als Wund-
arzt, da ee zum op'ralirenden EorpS zu gehören

Und da er mit verschiedenen
Hospitälern i» lndmig stand, sammelte er sich
vice praktische sse zahlreicher Krankheiten
welchen der Mensch unterworfen ist. Nebstdem ister ein r e g e l in ä ß i g G r a t u l r t e r de«
Jeffcrson Medical College von Philadelphia, und
übt die Praxis der Medicin schon seit 18 lahren.

Da er in der Behrndlung von Augen-Krank-
heiten viel Erfahr,!! ~ hat. wünscht er sich beson-
ders das Zulraucn Solcher zu erbitten, welche an
Krankheiten jenes wichtigen Organs leiden, indemer schon Viele sehend machte tie Jahre lang blind

Er ladet auch Dkjenigen ein, welche an chro-nischen Krankheiten leiden, als da stnd alte ei-
ternde Geschwüre ; W-ssersrich», (für ailche er ein
beinah? unfehlbares Heilmittel besitzt ;) Nieren .
Krankheiten, (welche durch beständigen Schinerz
oberhalb de» Hüften und im Krenz'zu eikei-nen
sind ;) Ndeum.itiSm ; Neiv.n-Krankhciten ; chro-
»ischc Husten; chronifle LurchfäUe; Epilepsie
oder Fallsucht; Äb,ehrung der K>»
der; Herzklopfen; Ha.>! .Ideankheiten; Gräpel;
Kropf ; Pileo; Krank.Kopfweh ; Melancholie
oder Milzsucht; Skroffeln ; R-ngwurm ; Hals-Krankheiten, (nchgen die Urs.u!>ln fein welche sie
wollen;) Tetter, Auch Krankh-Iten welchen das
weibliche Geschlecht unlerirorten ist, sowie Croup
(welcher leicht überwunden werden kann wenn zei>tig Sorge dafür g-ragen wrd ;) Krankheitender Leber, der Lang-«, des Herzens, und über-
hauvt alle Krarikheiten welchen der nrenschllcieK»,per unterworfen ist. wenn si? heilbar sind.

Jeder Ruf in der Sladt oder im Land wiid
pronipt entsprochen, bet Tag ?der Nacht. Ler
T oltor liefe t sc>ne eigenen Med zinen in all »

fallen, u»v er.pa.t dadu ch d.<
Kotten und -Nüb? d>e>l''en in der Apotheke zuholen. Er ,p>'cht Deutsch und Engisch,

ug?Zud Ost Ecke der Sie.und !V.illnuß Str. Pen.
Re'erenz.n?'-ch b I'remiah Schindel, BensHay-voov, Es.i , Neber AEsq Ebrw T Baumzn und Edrw HißAll""-,».'

iV/ !'i cke »pK st l>,
womit mau d-e Muck,n lel'Wtiq f.,?gen kann
Eo ent'vilt k in Nist, z» ha'-en >"«

*

Moser.
.! a l> !i p a sk e,

Da,' be .'e tk ! f-i' Zsb't rei ', und we:ß ZI
illrn, nd näui ü iu bewäh en, zu habe«

bei

I. B. Moser.'."li l I>,l>!

c',u verkanfen.
' 'lr-ide l!i.ivall.?na!n'-

«j,
.

»" «Uktttann.

Drug S t o h r.
Lawall nnv Martin.

Whvlesalc und Retail Druggisten und Chemiker, Ne.
2l West Hamilton Straße, nabe gegenüber der Odd-
fellowe-HaUe in Allentaun, Pa

Nebst Drngs nnd Chemikalien

Zahnbürsten, Fluid, Alkobcl, Koklenöl

und Oel-Lampen werden zum brennen von Koblenkl
uoigeändert.) Maischcs.Ofinschwärj'.CweciSl, Farb-
stoffe, Spezercien, ie. ic.

Pens L.,

Elirie« ; Preis 25, Cent? die Flasche.
Familien daarwast e?zum Reinigen

per' Pack
Fr iI cl, e G'a rt e n -Se> m e n?guaraniirr

E. D. LawaU,
Dewees I. Martin.

Allentaun, März 8, rql Z

Allentaun

WolZess - Miible.
Dieses Etablissement ist ganz besonders e!nge>

richtet, um für Lauern und Andere aus ihrer ei-
genen Wolle gute helmgeinachte Stoffe zu verfer-
tige», und es weiden hier nicht nur die gewöhn-
lichen Artikel, als
Tuch, Satinctt, Halbleinen, Flanelle,

Strumpfgarn :c.,

MlMene Nell AsaiUicw. liereils
Tuch und Mumme Aelt - Teu-

piche
überzeugt, daß ihr dann kaufen werdet

Unterzeichneter wünscht auch zu bemerken, daß
obgleich er nie in der Nachbarschaft von andern

l derartigen Etablissements Wolle einsammelte, und
er auch nicht wünscht solche zu verkleinern, dadurch
daß er gleich Andern prahlt daß die in feiner Wol-
lenmanufaktur gemachten Artikel alle andern in
diesem Landeslheil bei weitem übertreffen, sich den-
noch die Kundschaft der Allentaun Wollenmühlc,
seit Unterzeichneter dieselbe inne hat, ganz enorm
»ermehrte, und zwar nicht nur aus der Nachbar-
schaft, sondern auch nicht wenig aus benachbartrn
EauntieS, so daß ausgedehnte Vergrößerungen und
Vermehrung der Maschinerie jährlich nothwendig
und vo n Unterzeichneten angebracht wurden. Und
indem er seinen Kunden hiermit verbindlichst dankt,
wünscht er, sich ferner Allen, welche ihre Wolle nach
der Allentaun Wollenmanufakiur bringen, dadurch
nützlich zu machen, daß er ihnen aus ihrer Wolle
gute und schöne Stoffe für Sonntags oder Schaff-
leuten verfertigt, und zwar zu billigen Preisen. ?

Mehrere gute heimgemachte Stoffe, sowie auch
BlanketS und Teppiche, werden zun> Verkaufvorrä-
ihig gehalten, an der Aüentaun Wollenmühle, süd-
lieh vom Markt-Viereck. an der kleinen Lecha wo
der große Schornstein ist, bei

Henry Gabriel.
P. S.?Wolle wird stets gekauft und der

gangbare Preis bezahlt. H. G.
Allentaun, Juni 24, 1863. nqbv

Mren und Sackuhren,
Jmvelrn, Brillen, Silber- und plattirte

Waaren, Melodeons, u. s >v.

Ch crvleS S. .

Moid
und Silber

> Hunting Eäied Saekuhren,

von Sl bis zu SW;
Gold und pl.itlirte Juwelry von jeder

Torte silberne und platt'ile Löffel goldene silber

ss.ment in Neu-Ai k .der Philadelphia gefun
e» wird Um e,'ch von der Nichtigkeit diese

" >u überzeugen, kommt, sehet uad p ü
set für euch selbst. Ich habe auch eine schöne

Auswahl von Melodeono,
von G. A. prii, und yo'k. Fabrik, welche« diel, -st.i
sind die gemacht werden.

'« -."in- Zlrb.ii' n. ?! , w-,!

»! vtt»drr
° °

n«,-

Das große Englische Zeilmit-
ttl.

Sir Jvhn Clarkc's
berühmtes lNittel für Frauenzimmer,

zubereitet nach einer Vorschrift de« Sir I.
Clarke, M. D>, ausgezeichneter Arzt

der K S n t g i n.

Diese unschätzbare Medizin ist unfehlbar für die
Heilung von alle» den schmerzhaften und gesährli-
chen Krankheiten, welchen dir Constitutionen von

unterworf.n sind. Sie vermin-
ten allen Uebermaß und entfernt all« Hindernisse
?und auf eine sofortige Heilung kann man sich
ücker veriasscn.

Für verheirathete Frauenzimmer
>st dieselbe ganz besonders schätzbar. Sie bringt in
einer kurzen Zeit die monatlichen Perioden auf eine

zewünscht« Weise an.

Jedc Bottel, Preis »in THaler, hat den Regle-
von Großbritianien auf sich, um Zäl-

chunqen zu verhüten.
Seid »nrfichtig.

Diese Pillen sollten nicht genommen werden in
Pen drei ersten Monaden der Schwangerschaft; iin
ot>i» dieselbe sicherlich eine un,eilige Gebur« verur
fachen, ?bei einer jeden andern Gelegenheit aber
>ind dieselbe vijlligsicher.

In allen Fällen von nervZsen und Spinal-Ankäl-
!en, Schmer,en in dem Rücken und den Gliedern.
Herzklopfen, Hvstericks, u. s. >v.. bewirken diese Pil-
len eine Kur. wenn all« andere Mittel fehlqeschla
zen haben ; und obschoi' ein starke« Heilmittel, ent-
halten die Pillen dennoch kein Eisen, Ealomel, An-
limonn, noch irgend etwas sonst, das der Constitu-

>?«lle ?lun>eiiungen befinden sich in den 't'amvh-

und Ü Post Stämvs in einen cinge-
chlossen. an irgend einen authorisirten Agenten ge-
andt, sichert irgend leinünd eine Dottel, ent aliend

Pillen, beim Rückkehr der Post ;>>.

Zllleiniqer Agent für tie Vereinigten Staaten
ind die Canadas. Job Moses,

Ebenfalls zu haben bei den Druggisten John
A Moser and ?aw.ill und Martin, in Allentaun.

Linderung in l 0 Minuten.
V r y n n s Ptilmonic WafsrL

Diese originelle Medizin, zuerst zubereilet in
l8!Z7, ist der erste Artikel der Art, der >e unter dem
Aamen P u l in o n i e W o 112 e r s, in diesem oder
lrqend einem andern ?and, vor das Publikum ge-
bracht wurde. Der ächte Artikel kann dadurch er-
nannt werden, daß der Name von Brvan aus jeden
lvafer eingedruckt ist.

Bryan'ö Pulmonic WaferS
Entfern.neusten, Verkällunaen, weben Hals und

liauheit. .

Bryan'S Pulmonic Wafers
Kuriren Asthma, Rrsnchms »»d schweres Ath-

Bryan's Pulmonic Wafers
Vlntspeien und Schmerzen der Brust

Bryan'ö Pulmonic WaferS'
Auszehrung und kungen-

Bryan's Pulmonic Waferö

Bryan'ö Pulmonic Wafers -
tturiren die obigen Anfällen in zehn Minuten.

Bryan'ö Pulmonie Wafers

Bryan'ö Pulmonic Wafers
Sind sehr schätzbar f>ir Voealisten und öffentliche

Bryan'ö Pulmonic WaferS
Sind in einer unschulbicen Form und schmecken

Bryan'ö Pulmonic WaferS
Entfernen nicht nur allein, sondern bewirken eine

Bryan'ö Pulmonic Wafers
Werden warranlirt allgemeine Zufriedenheit zugeben.

«ein Reisender ohne einen Lorrail/ron Brvan's
Pulmonie WaferS in feiner Tafch«.

eine Person wird sich je sträuben 25 Eents stlr
Vrnan's Pulmonie wafers zu bezahle«.

Job MofeS,
Eigenthümer, 27 Corllandt, Straße, N. A.

Ebenfalls zu verkaufen bei den Druggisten
'ohn B. Moser und Lawall und Martin inAllen

Februar It>, nqlr

D i e

K Prozent Bünden
der Vereinigten Staaten.

Bt!ttvs
Diese Bänder sind ausgestellt auf Autorität

Akte des Congresses der Bereinigten Staa-
ten p'sslrt den 25ilen Februar 18K2. Sie wer-
den deswegen ssünf-Zwanzig Ban»
t e r genannt, weil sie in zwanzig Jahren
zahlbar sind, die Regierung sich aber das Recht
vorbehält, dieselben nach Verlauf von fünf Jahren
>u bezahlen, mit k Prozent Int,»essen, zahlbar
im tlien Mai und am Isten November jeden
Lahres Jedem Bande sind die gehörigen Cou-
ocms angehängt, und man hat, wenn man seine
Interessen ziehen will, blos dir fälligen Courons
abzuschneiden und dieselben an Irgend einem

oder savtng Institute einzureichen,
vo d> liteiessen obne Abzug bezahlt werden

»S"Jndem die Unterschriebenen als autorisi-te
'lgenten r»r Regierung angestellt sind für ken
l>erk ut dies» Bänder, so sind dieselben zu baben

>n d'm Bank - Hause von W H B l uin e r
a v E 0., sowie in der D i n> e Saving

Bank in Allentaun. Weitere Auskunft er
bellen tie Agenten.

(sl>arles S. Busch,
William H. Blumer.

qri.n»,.,,' "vrii?k>. na»?
°» an» ' ->« L.if.ke»cn

.?' ' ' .

z. B. SSI«s er, AU»«iano.
Rir^ier!S, !?«>.

(Hute Nttckricht 5
Der wohlfeile Hntstohr !

Samuel B. Anewalt
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Freunden

un> den, Publikum überhaupt anzuzeigen, daß n
«ein Hut - Geschäft noch immer an seinem alten
Standplätze, nämlich No. 25 Nord . Hamilton-
Straße, Allentaun, fortbetreibt, allwo er jetzt
das schönste und wohlfeilste

Assortemeiit von Hüten und Kappen,

passend für die lahrSzeit, las noch je I» Allen-
taun anzutreffen war, auf Hand hat. Ja, hier
kann man beständig die modigsten Hüten und
Kappe» an den rechten Preisen kaufen.

Fürs! Fürs! Fürs!
In allen Arien von Fäney-Pelzwaaren, zum

Gebrauch für Damen und Kinder, kann er sicher
nicht übertroffen oder unterverkaust werden. Hier-
über spricht er selbst -

Ich wünsche zu meinen Freunden von Lecha und
den umgebenden Caunties zu sagen, daß ich eins
von der größten und schönsten Auswahlen von al-
len Arten und Qualitäten von gäney « Pelzwaa-
ren, in meinem Verlag habe, zum Gebrauch für
Deinen und Kinder, welche getragen werd,» wäh-
rend dem Späijahr und Winier,

Meine Pelzwaaren wurden iu Eurova gekauft,
bevor die Erhöhung des jetzigen Handklepreises
in allen Geschästokreisen stattfand.

Auch will ich bemerken, daß so lange mein ge-
genwärtiger Vorrath aushallen wi-d, werde ich
meine Waaren zum Verkauf anbieren in Vergleich
was mich dieselbe kosten; es ist unmöglich daß
ich dieselbe zu jetziger Zeit importiren und fabri
ziren kann sSr die Preise an welchem ich sie jetzt
verkaufe, so lange das La»d in jetziger Lage ist.

Vergesset nicht den alten Standplatz?No 25
West Hamilton Straße, Allentaun, Pa.

S. B. Anc.valt.
Mentaun,Oct. 30. 16K3. nqlJ

Droste !

Heist ihr Leut, jetzt kommt herbei!
Die wohlfeilen Schneidermeister, .

Mketzzet? und Ksmanip
Machen dem Publikum die Anzeige, daß

sie'lhren wohlfeilen Kleiderstohr fortsetzen an
33, Ost-Hamilton Straße, Allentaun,

gerade neben dem Republikaner-Buchstohr, wo sie
von Tag zu Tag neue Waaren auspacken und be-
reit sind dem Publikum aus die allerbeste Weise
zu dienen. Ihr Vorrath von

Kleiderstoffen
kann nicht übertroffen werden und besteht aus al-
len Arten die man für Röcke, Hosen, Weste,, und
andern Dingen braucht. Sie werden daraus
verarbeiten und beständig aus Hand halten alle
Arten

Fertige Kleiber,
dauerhast aus dem besten Material gt.nacht, auch
Hemde, Collars, Taschentücher u. s. w. und alles
wird möglichst wohlfeil verkauft.

Kunden-Arbeit
wird schnell, gut und billig verrichtet, und da nur
gute Arbeiter gehalten werden, kann man sich auch
auf gute und passende Arbeit verlassen. Durch
gute Bedienung hoffen sie Jedermann befriedigen
zu können. Rufet an I
Natkan Nlestger, Tilgliman tvsman.

Allentown März 15. 18K4. ?q'J

Schätzbares
Liegendes Vermögen

Durch Privat Handel zu verkaufen.
Der Unterzeichnete wünscht das hiernach beschrie -

bene herrliche Eigenthum durch Privat-Handel
zu verkaufen, nämlich -

Ein herrliches neues dreistöck-
igtes backsteinernes

W o t) n h a u s.
mit einer sehr geräumigen Kellerküchc. Das Ei-
genthum würde auch für Geschäfte aller Art pas-
sen, und ist gelegen in der sten Straße am Ecke
der Turner-Straße in der Stadt Allentaun. Es
ist vortr.ffliches Eigenthum, aber man hält es
nicht für nöthig hier mehr davon zu sagen, indem
es Kauflustige doch erst besehen, ehe sie kaufen.

Die Bedingungen sollen annehmbar gemacht
werden, und das Näheie erfährt man bei Benja
min Jäkel in besagter Stadt

Samuel Krauß.
Juli >2. 1864. nq3m

A IN b o l i n e.
Dieses ist eine Flüssigkeit zur Erhaltung und

Verschönerung der Haare, besonders für grauen
und Mädchen, zu haben bei

I? L>. Nioser, Apotheker.
Allentaun, Feb. 23.

Silber-Seife,

Moser, Apotheker.
Allentaun. Feb. 23.

g mahlen und g'.
reiniget, wie auch Koriander

Marioram, Zimmrt, AUspeis, und alle ander
»ewllrze, ganz rein und unverfälscht, zu haben

bei I B M o s e r, Apotheker.

Ccder-Kampbor!

I B> M? se r. wivthrlis.
NvlntsvN) Juli 19- n«Zm

Kaufmanns - Sclmeider und Klei

der-^^dl^r.^
No. 10. Broad Straße, nahe der M»in,

Bethlehem.

Herbst- und Winter - Kleidung,
aus dem dcste» Material de« neuesten Swl« rerscr-
ligt, welche an billigen Preisen verkauft wird, at«
dieselbe lnichcr in Bciblehem angedot.n wurde.

Hr. William D a r e S m a n, der Superin-
lendent, rvelcker ein praktischer Schneider ron viel i
jähriger Erfahrung, und ein berühnuer ?ku»schneider
ist, und niemals ein KleikungsstiUk rerunstaitet, wirl
deständig gegenwärtig sein, um tie Kunden zu dekie-

Tüchern, CassünerS und Vestingö,

sich Kle'der ans R.stcUung machen >u lassen, find an

einen Verjuchiiach No. Ii). E« ist der
Ort wo ihrden roten Werih für euer Geld bekommt.

Velklebcm, VI«?. 18. lkMi. nqv>>

<- ' ' 7-^

Natten, Mäusen, Roacheö, Ameisen,
Wanzen, Motten in Pelzen, wollenen

Zeugen, zc. Insekten an Pflan-
zen, Geflügel, Thieren, u.

s. w.
In 25 Cents, 50 Cents und Betteln und
Flas-tcn 83 und 85 Größc» für Plantagen,
Schiffe, Bote, Hotcls, ,e.

?Einzig bckannte unfehlbare Mittel."
?Frei von Gift,"
?Nicht gefährlich für die Menschen."
?Natten kommen aus ihre» Löcher» u. kre-

piren.'.'
IS'Wholesale zu verkaufen in großm Städten.
»S'Ucbcrail bet Apothekern zu verkaufen.
IV'! ! ! Hütct! ! ! Euch vor Nachahmungen.

nach, ehe ihr ka. ft, ob Costar'S Name
auf jeder Schachtel und Flasche steht.

äS'Addresfirt an Fosiar.
«S'Haupt Niederlage: 482 Broadway. N. A,
v-S'Zu verkaufen bei aller Druggislen in Allen-

taun.
Groß- und Klein-Verkauf.

Ebenfalls auch in dieser Druckerei.
Mär, I. l««4 nqlJ

S i n g c r's

9t ä h in aschi ll e.
Unsere

Fa>nil i e n - ähmasch i n c,

Die Singer Manufaktur Company,
458 Broadway, Reu Vcrk.

Philadelphia Geschäsik'.ckal: 8U) Ehestnutstraße.
W?"Für oblge Compagnie ist I. I. Krauße,

jun., in Allentown, als Agent angestellt worden.
Septcmber >6, 1863. nqlJ

Rinden! Rinden!
Die Unter,cichneten nHnsche» 500 Klafter ka-

stanien Rinden zu kaufe» an der ,»Allentaun
Gerberei," a» der kleinen Lecha. Sie gedenken
810 das Klafter zu bezahlen,

Moser und Grim.
April 26, 1864. ~gbv

Knochen! Knoden!
Tonnen Knoche» werde» verlangt,

in Allentaun, Lecha Caunty, oder an Nro. 319
Nord-Dritte Straße in Pbiladelphia, bei

Jacob Breinig, Agent,
»pril t 9 1864. nqbv

Ztrumpfgarn, Strickgarn itud Earpct
Garn,

H.Kabritl
Teppiche, Decken, Halbleiiie,

bllrqt

H. Gabriel.

>' Kelwol l'vr LÄlo.

ÄahrMlli; »8.

Privat Verkauf.
Von schätzbarem liegenden Vermögen.

Dcr Unterzeichnete wünscht hiernach beschriebe-
nes Eigenthum durch Privat Handel zu verkaufen.

No. l. ?Eine gewiss Lette Grund,
gelegen auf der nördlichen Seite der 9tcn Stra-
f;e. in der Stadt Allentaun ; gränzend südlich an
Grund, ehedem das Eigenthum der Evangelischen

' Gemeinschaft; westlich an eine ZU Fuß Alle» ;
nördlich an Ao. 2, und östlich an die Nie Stra-
ße ; enthaltend in der Fronte 20 Fuß,und in der
Zikse 230 Fuß. Die Verbesserungen darauf sind:

Ein gulcö d^eistöckigtes
backstcmerneS

ZV v h n b a il s,
20 bei 30, mit einer zwcistöckigtc» Küche l 2 bei
li> Fuß, eine Waschküche lO bei j? Fuß. ein Främ
Stall, und sonstige nöthige Außengebäude. Es
beilndet sich auch allerlei Obst darauf.

No. L. ?Eine aiidcro Lotte Grund,
anlegen ans dcr nämlichen Seite dcr ötcn Straße;
gränzend südlich an No. I ; westlich an eine 20
Fuß Alley; nördlich an Na. und östlich an die
öle Straße; enthaltend in der Fronte 20 Fuß und
in dcr Tiefe 230 Fuß. Tie Verbesserungen dar-
auf sind z

Ein gutes dreiftöckigtes
- :';M backstei ner neö

W o h n h a ll S,
20 bei 30 Fuß, mit einer angebauten zweistöck-
igtcn Küche 12 bei ILFuß, ein Främstall und
so befinden sich auch Fruchtbäume auf der Lotte.

No. ?(Ane andere Lotte Grund,
gelegen auf der nämliche» Scite der Nten Straße;
gränzend südlich an No. 2, westlich an eine 20
Fuß Alle», nördlich an einr Lotte von Peter

und östlich an die !>te Straße; inihaltend
in der Fronte 20 Fuß, und tu der Tiefe 230 Fuß.
Die Verbesserungen daraus sind -

Ei» giltcs drcistockigtcö

W o h 'n h a u s,
20 bei 30 Fuß, mit einer angebauten zweistöckig-
>en Küche, 12 bei 16 Fuß ; ein Fiämftall u s, w.
Ebenfalls bifinden sich Fruchtbäumc darauf.

werden.?Das Nähere erfahrt man durch
A. R. Ägent.

l6. 1863. nqbv

Privat Verkauf
von gutem H o l z l a n d.

Die Unterschriebenen bieten durch Privathan-
del zum Verkauf an,

Ein gewisses Stück Holzland,
auf de», Lccka Berg, ungefähr 3
von Allentaun, in Salzburg Taun-

schip, Lecha Cauntp; gränzend an Länder des ver-

storbenen Martin Ritter, Solomon Klein, David
Kcminerer, und Ander», enthaltend ungefähr 20
Acker, gut mit Weißeichen, Steineichen und schö-
nem Kastanien Holz bewachsen. Dieses Land liegt
eben, und dcr größere Theil ist frei von Steine»,
so daß es schönes Bauland machen würde, und ist
in Falle mit dem bcstm Wasser versehen. Es
kann im Ganzen oder in Stücken gekauft werden,
wie es Käufer wünschen sollten.

Man inclde sich bei
JamcS Singmaster, in MillerStaun.

Jonathan Heil, Obcr-Mi'.ford.
Feb. 16. nqbv

Die 10-W Anleihe.
Die erste National Ban? von Allentaun

als Depositorium und FiLcal-Agen-
tur dcr Ner. Staaten.

Die Bank ist bereit, Subseriptione» auf die neue
Regierung» - Anleihe entgegenzunehmen.

Diese Anleihe ist in lO Jahren, nach dem Gut-
dünken dcr Regierung, einlösbar und in 40 Jah-

ren, sammt Interesse» zum Ratum von 5 Prozent
per Jahr, jährlich bei ?h,'ten von 50 und 100
und halbjährlich bei Note» von 500 und mehr
Thäler zahlbar.

Zinsen und Capital werden, kraft einer Spezi-
al-Akte des Eongresseö, i>> Gold bezahlt und
sind, kraft einer Spezi il-Akte, von dcr Bestkue-
rung ausgenommen.

Partien, welche unterzeichne», mögen registrirte
oder Coupon-BondS mit volle» Coupons vom 1.
März erhalten, wenn sie die erwachsenen Zinsen
in Currency bezahlen, mit Zuflizung von 50Pro-

Wm. H. Bluiner, Präsi't.
i T. H. Moy e r, Lassirer.

Mai 10, 1864. nqbv

Etwas für
> Gerber und Schumacher.
> Der Unterzeichnete hat soeben einen herrliche»

Stock von S o l l e d e r an feinem
Geschirr- nud Leder - Stohr

' in Allentaun, von dcr Citp Neupork erhalten, und
offcrirt dasselbe in LotS zu verkaufe», welche den
Handel paffen, und zwar an den allerniedrigsten
Bargeld Preißen.

j Glei 6> fallS - Buffalo-Felle, BlanketS,

Vergesset es nicht, fein Stohr ist No. 5. Ost-
Hamilton Straße, gerade unterhalb dem ?Allen-

. Houfe."
C. W. Rau.

Allentaun, Nov. 25, 1303. nqbv

? Dr. Henry F. Martin,
Wundarzt und medizinischer Di-

rektor in der Ber. Staaten Armee, bie-
A t>t den Einwohnern von Allentaun und

, Umgegend feine professionelle Dicnste an.
Seine Office ist an Na. 32, Süd « Siebente

. Straße, zwischen Hamilton und Walnut.
>, Januar 26. 1864. >a6M

l<M Tvnnen^^LK
V>refft« German Zi.


